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• Brandvorschriften 

• In der Regel gelten Dachbegrünungen als „Harte Bedachung“. Die 
länderspezifischen Brandschutzvorschriften sind zu beachten. Vor 
Fensteröffnungen sind in der Regel Kies- oder Plattenstreifen in einer 
Mindestbreite von 50 Zentimetern vorzusehen. Bei Neubauten sind 
die Brandschutzauflagen der Baugenehmigung zu beachten.  

 



Maßnahmen zur Absturzsicherung müssen von vorne herein eingeplant werden, wenn die Dachfläche höher 
als drei Meter ist. Bei begehbaren Dachgärten sind Geländerkonstruktionen unabdingbar, bei 
Extensivbegrünungen sind für die Pflege und Wartung Anschlageinrichtungen für die persönliche 
Schutzausrüstung vorzusehen.  
Diese Anschlagpunkte können so eingebaut werden, dass sie nicht durch die Dachabdichtung gehen und nicht 
in die Unterkonstruktion eingreifen, sondern ihre Standsicherheit durch die Auflast des Gründachaufbaus 
erhalten.  

Absturzsicherung 

http://www.gebaeudegruen.info/gruen/dachbegruenung/basis-wissen-planungsgrundlagen/planungsgrundlagen/
http://www.gebaeudegruen.info/gruen/dachbegruenung/basis-wissen-planungsgrundlagen/planungsgrundlagen/
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